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KINO
Mittwoch, 22. Juni

Cineplex
„Central Intelligence“

15.30, 17.45 + 20.10 Uhr
„The Conjuring 2“

17 + 20 Uhr
„Einmal Mond und zurück“

15.15 Uhr
„The Nice Guys“

20.30 Uhr
„Alice im Wunderland: Hin-
ter den Spiegeln“ in 3D-Digi-
tal

17.30 Uhr
„Alice im Wunderland: Hin-
ter den Spiegeln“

15.30 Uhr
„Warcraft: The Beginning“
in 3D-Digital

17.15 + 20.15 Uhr
„Warcraft: The Beginning“
in 2 D“

15.15 Uhr
„Money Monster“

18 Uhr
„Angry Birds“

15.15 Uhr
„Bad Neighbors 2“

18 Uhr
Ladies First Preview: „Ein
ganzes halbes Jahr“

20.15 Uhr
Echte Kerle Preview: „Bastil-
le Day“

20.30 Uhr

STADT + KULTUR
Mittwoch, 22. Juni

Stadtmuseum: 10 - 12 + 15 - 17 Uhr
geöffnet.

Kombibad, Am Jahnplatz: 6.30 - 21 Uhr
geöffnet..

Stadtinformation: 14.30 Uhr Histori-
sche Stadtführung, 90 minütiger
Spaziergang durch die Altstadt.

Kulturcafé Orfeo, Fleischhauerstr.
23: 19 Uhr Sommertreffen des Krea-
tivnetzwerkes Lippstadt

VEREINE
Bridge-Club: 15 Uhr Paarturnier im

„Alten Gasthaus Voss“, Lipperode.
Blasorchester Hellinghausen: 18 - 19

Uhr Probe Jugendorchester, 19 - 21
Uhr Probe Hauptorchester im Pfarr-
zentrum Overhagen (Neueinsteiger
willkommen).

Modelleisenbahnclub Eickelborn:
19.30 Uhr Clubabend Alter Postweg
10.

Mandolinen- und Gitarrenorchester:
19.30 Uhr Orchesterprobe in der Mu-
sikschule, Von-Galen Platz 1.

SGV Abt. Lippstadt, Seniorenwan-
dergruppe: 14.21 Uhr Busbahnhof
Lippstadt (Linienbus nach Bad Wes-
ternkotten), Wanderung von Bad
Westernkotten nach Bökenförde,
Einkehr im Gasthof „Donner“in Bö-
kenförde.

Briefmarken-Sammler-Vereinigung
Lippstadt: 16.30 - 19 Uhr Tausch-
tag im Katholischen Gemeindehaus,
Beckumer Str. 185.

VERBÄNDE
KIA, Cappelstr. 23: 10-15 Uhr geöffnet,

Kaffeestube, Mittagstisch u. Tafel.
TaP - SKM e.V., Nußbaumallee: 9.30 -

11.30 Uhr Krabbelgruppe, 13.30 -
15.00 Uhr Billardtreff für Senioren.

DRK- Ortsverein LP: 9.30 - 11.30 Uhr
Klöntreff mit Seniorenberatung,
Gaußstr. 11.

SENIOREN
INI-Senioren-Internet, Süd-Str. 18: 14-

15.30 Uhr Kurse.

AUS DEN KIRCHEN
Pastoralverbund LP-Nord
St. Elisabeth: 9 Uhr Hl. Messe, 14.30

Uhr kfd-Kreativ-Kreis, 19.30 Uhr Kir-
chenchor St. Elisabeth.

St. Antonius: 17.15 Uhr Fatima-Rosen-
kranz, anschl. Hl. Messe in deutscher
u. ital. Sprache, 18.30 Uhr Kirchen-
chor.

Mariä Himmelfahrt Cappel: 19.30 Uhr
Kirchenchor.

Maria Frieden Lipperbruch: 9.30 Uhr
kfd-Krabbelgruppe, 14.30 Uhr KAB-
Radtour.

St. Michael Lipperode: 16 - 18 Uhr Kath.
öffentl. Bücherei.

Pastoralverbund LP-Mitte
St. Bonifatius: 20.15 Uhr Chor „Libenter

Canto“ im Pfarrzentrum.
St. Joseph: 15 - 17 Uhr Caritas, Kleider-

annahme, 15 - 17 Uhr Seniorennach-
mittag, 17 - 18 Uhr Bücherei im Pfarr-
heim.

Pastoralverbund LP-Süd-West
St. Pius: 14.30 Uhr Seniorengemein-

schaft im Pfarrheim.
Evangeliums-Christen Gemeinde: 19

Uhr Bibelkreis in der Südstr. 12.
Gemeinde Gottes, Overhagener Str.

98, Lippstadt: 19 Uhr Bibel u. Ge-
betsstunde.

Neuapostolische Kirche Gemeinde

Lippstadt, Barbarossastr. 109:
19.30 Uhr Gottesdienst.

Zeugen Jehovas, Bremer Str. 8: LP -
Polnisch: 19 Uhr Gottesdienst, Bre-
merstr. 8 (Lippstadt-Polnisch).

Freie ev. Gemeinde Lippstadt:
20 Uhr Gemeindebibelstunde.

Evang.-Reformierte Kirchengemein-
de Lipperode: 9.30 - 11 Uhr Spiel-
gruppe.

JUGENDTREFF
Sozialdienst kath. Frauen: 16.30 - 19

Uhr Bildungsangebot für Kinder, 17
- 19 Uhr offene Kinder & Jugend-
gruppe im BWZ Juchaczstr., 9 -
11.30 Uhr Deutschkurs für Frauen,
16.15 - 18.15 Uhr Kreativangebote
für Kinder ab 6 Jahren, im Familien-
zentrum am Stadtwald.

Familienzentrum am Stadtwald: 11 -
12.30 Uhr Mobile Bücherei im Ron-
calliheim.

Kath. Landjugend Bökenförde: 17 -
18.30 Uhr KLJB-Gruppenstunde im
Jugendkeller/Gemeindezentrum.

Jugendtreff Benninghausen: 16.30 -
18.30 Uhr geöffnet für 8-15 jährige,
im Pater-Flanagan-Haus.

Jugendtreff Overhagen: 16 - 18 Uhr
Kindertreff (für Kinder im Grund-
schulalter), im Bürgerhaus.

Mikado-Begegnungszentrum: 14 - 16
Uhr Hausaufgabenbetreuung, 15.30 -
17.30 Uhr Kindertreff 6 - 11 Jahre,
Singstar, Spielzeit: Kettcar und Co.,
17.30 - 20.30 Uhr Jugendtreff ab 12
Jahren, Internetcafé, EM Tippspiel.

Shalom Jugendtreff: 14 - 20 Uhr Offe-
ner Treff ab 12 Jahren, ab 14 Uhr Mit-
tagstisch, 14 - 20 Uhr Internetcafe,
Jugendcafe, Musikstudio.

TaP - SKM e.V.: Nußbaumallee: 13.30 -
16 Uhr Hausaufgabenhilfe, 15 - 17.30
Uhr Kindertreff, 16 - 17.30 Uhr Tan-
gruppe ab 6 J., 18 - 21 Uhr Musikstu-
dio, 18 - 21 Uhr Jugendtreff.

KURORT AKTUELL
Bad Waldliesborn

Touristinformation:
9 - 12 + 14 - 17 Uhr geöffnet, im
Haus des Gastes, Tel. (0 29 41)
94 88 00.

Thermalsolebad: 7 - 21.30 Uhr geöff-
net.

Sauna: 9 - 21.30 Uhr geöffnet - nur Da-
men-Sauna.

Mediactiv-Treff: 8 - 12.30 + 13.30 - 19
Uhr.

Kurort aktuell: 14.30 Uhr Waliboer-
Verwöhn-Nachmittag , Infos rund um
Walibo bei Kaffee und Musik und
Tanz, im Haus des Gastes.

NOTDIENSTE
Ärzte Lippstadt und Umgebung:
Zu erfragen unter Tel.: 116 117, von 13

Uhr mittags bis 8 Uhr am nächsten
Morgen.

Notdienst-Praxis im Juni: Evang.
Krankenhaus, Wiedenbrückerstr.
33, LP, Tel. (0 29 41) 67 18 50,
Sprechzeiten 18 - 22 Uhr.

Kinder- u. Jugendärztlicher Notfall-
dienst am EVK, Wiedenbrücker Str.
33, 17 -19 Uhr Offene Sprechstunde.
Außerhalb der Sprechstunde zu erfra-
gen unter Tel.: 116 117.

Zahnärzte: Zu erfragen unter Telefon
(0 29 41) 66 28 51.

Apotheken Lippstadt und Umge-
bung: Zu erfragen unter Festnetz Tel.
0800/0 02 28 33 oder Handy
2 28 33, Rathaus-Apotheke, Rat-
hausstr. 14, Lippstadt, Tel. (0 29 41)
78517 ab 9 Uhr morgens bis 9 Uhr
des nächsten Tages.

Spaß für die ganze Familie
Evangelische Johannesgemeinde belohnt Katechumenen mit Urkunde und Fest

verdienen wollte, konnte
das am Lagerfeuer der Ju-
gendkirche, wo Würstchen
gebrutzelt werden konnten.

Für viele Besucher war
aber sicher Hund Milo vom
Gnadenschutzhof „Sol-
Luna“ aus Mastholte eine
der größten Attraktionen.
Die Kinder hatten den Hof
während ihres Unterrichts
ein paar Mal besucht. Mit
kleinen Vorstellungen soll-
ten Milo und Leiterin Irm-
gard Gubitz nun auf dem
Fest zeigen, „dass auch klei-
ne Hunde großen Menschen
helfen können“, so Pfarrer
Christoph Peters. ■ mr

Blaha einen Stand an, an
dem passend zum Thema
eine Tapete bemalt wurde.
Das heißt die Kinder sollten
jeweils etwas Kleines und et-
was Großes darauf malen.
Aber auch sonst wurde jede
Menge Spaß für die ganze
Familie geboten, von Turm-
besteigungen über eine
Tombola bis hin zu einem
überdimensionalen Vier-Ge-
winnt-Spiel.

Auch für eine gute Ver-
pflegung war gesorgt, mit
Suppen, Würstchen, Waf-
feln, Kaffee, Kuchen und al-
koholfreien Cocktails. Wer
sich sein Essen erst noch

kundenübergabe auch in
diesem Jahr wieder mit ei-
nem Familien-Gottesdienst
in der Johanneskirche und
einem anschließenden Ge-
meindefest. Das Motto des
Tages „Viele kleine Leute an
vielen kleinen Orten, die
viele kleine Schritte
tun…!“, fand sich dabei so-
wohl im Gottesdienst, als
auch auf dem Fest wieder.
Der Gottesdienst unter der
Leitung von Diakonin Petra
Hasselhorst hatte passend
dazu das biblische Thema
„David und Goliath“.

Beim anschließenden Fest
bot die Künstlerin Gisela

LIPPSTADT ■  Während Kin-
der in der katholischen Kir-
che in der dritten Klasse mit
der Kommunionsvorberei-
tung an die Kirche herange-
führt werden, passiert dies
in der evangelischen Kirche
erst zur Konfirmation. Pfar-
rer Christoph Peters findet,
dass das oft zu spät sei.

Aus diesem Grund wird
seit etwa 15 Jahren in der Jo-
hanneskirche schon Dritt-
klässlern eine Urkunde ver-
liehen, die sie für die einjäh-
rige Teilnahme an einem
Unterricht der Johanneskir-
che erhalten.

Gefeiert wurde die Ur-

Hund Milo (Foto o.l.) war wohl die größte Attraktion des Gemeindefestes rund um die Johanneskirche. Am Lagerfeuer grillten Jugend-
liche Würstchen (o.r.) und Kinder bemalten eine Tapete zum Motto des Familienfestes (u.l. und u.r.). ■  Fotos: Rinsche

RAT UND HILFE
Mittwoch, 22. Juni

Stadt/Kultur-Information: 10 - 18 Uhr geöffnet, Tel.: 5 85 11 (Kultur-Infos + Kar-
tenvorverkauf), Tel.: 5 85 15 (Stadt-Infos).

StadtTelefonLippstadt, Ideen- u. Beschwerdestelle: Tel.: (0 29 41) 98 07 00.
Stadtwacht Lippstadt: Tel. 98 05 51 oder 0151/15 25 27 33.
MS-Kontaktkreis: Tel.: (0 29 41)1 09 42 f. LP und (0 29 42)32 80 f. Geseke
Bürgertelefon Kliniken Eickelborn/Benninghausen,Tel. (0 29 45) 9 81 22 55.
Forensik-Bürgertelefon der Polizei: Tel. (0 29 41) 91 00 55 55.
Sozialdienst kath.Frauen: Tel. 2 86 82 20 Minderjährigen-Vormundschaften, Pfle-

gekinderdienst,Schwangerschaftsberatung.
DONUM VITAE, Marktstr. 4: 9 - 12 Uhr (sowie nach tel. Vereinbarung) Schwange-

ren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, Tel. 92 24 11.
Stadt Lippstadt Seniorenbüro + trägerunabhängige Pflegeberatung: 9 - 12 Uhr

u.nach Vereinbarung geöffnet in der Geiststr.47, Tel. 98 06 81.
Stadt Lippstadt, Büro für bürgerschaftliches Engagement, Geiststr. 47: 8.30 -

12.30 Uhr geöffnet, Tel. 98 06 81.
Lea ambulanter Pflegedienst, LP, Erwitterstr. 31, Tel.: (0 29 41)2 71 38 83.
Lebenshilfe Beratung für Behinderte und Angehörige, Mastholter Str. 46: Tel.

96 70-16, Familienunterstützender Dienst/Freizeitangebote f. Kinder u. Jugendl.
mit Behinderung Tel.: 96 70-57, Frühförderstelle bei Problemen i.d. kindl. Ent-
wicklung bis 6 Jahren Tel.: 96 70-17/-18.

Hospizkreis Lippstadt, Geiststr. 10: Begleitung Schwerstkranker und Sterbender,
Tel. 65 88 66.

AWO Beckumer Str. 14: Schuldner-/Insolvenzberatung, Tel. 97 01 16/97 01 21,
Schwangerschaftskonfliktberatung,Tel. 97 01 15, Ambulant Betreutes Wohnen/
Hilfen f.Menschen m. Behinderungen Tel. 34 63, Klusetor 9, Jugendmigrations-
dienst JMD, Klusetor 9, Tel.: 92 31 51.

INI-Erwerbslosenberatung, Südstr. 18: 8 - 13 Uhr geöffnet, Tel. 75 21 06.
INI, Südstr. 18: 7.45- 16.30 Uhr Jugendberatung, Tel. 75 21 72.
INI-Integrationsfachdienst + INI-Unterstützte Beschäftigung, Cappelstr. 44:

7.30 - 16.30 Uhr geöffnet, Tel. 75 21 25.
Diakonie Ruhr-Hellweg, Niemöllerhaus, Brüderstr. 13: 8.30-12 Uhr geöffnet, Tel.:

55 03, 18-22 Uhr Krisentel. 0171-2 20 34 17, Ambulante Kinder-, Jugend- u.
Fam.-Hilfe Tel.: 9 78 55-23, Reisedienst Tel. 0800-5 89 02 57, Betreuungsverein
Tel.9 78 55.14.

Caritas-Pflegeberatungszentrum, Klosterstr. 37: Beratung zu Gesundheitsfra-
gen, Kranken-/Altenpflege, Seniorenberatung, Tel. 28 48 80,Tagespflege St. Hil-
degard, Tel.: 2 84 88 50, Mutter/Kind-Kur (Termine nach Absprache), Tel.
2 84 88 70.

Caritas-Wohnberatung, Klosterstr. 37: 10 - 13 Uhr Sprechstunde, Tel. 2 84 88-80.
Caritas-Erziehungsberatung Steinstr.9, Tel. 50 38.
Caritas-Tagesbetreuung auf dem Lande: 10 - 16 Uhr im Pfarrheim Michaelsburg,

Eickelborn, Michaelstr. 14, Tel. 0 151 29 26 97 97.
Avita-Pflege- und Gesundheit, Braukstr. 15: allgemeine Beratung unter Tel.:

2 89 80, 24-Stunden-Rufbereitschaft, Tagespflege Oase Tel. 2 89 81 09.
Diakoniestation am Evangelischen Krankenhaus: Beratung in Gesundheits-

fragen, sowie Kranken- und Altenpflege, Tel. 98 89 30.

Dreifaltigkeitshospital + Caritas, Informationszentrum für Gesundheit und
Pflege: 10 - 13 Uhr Sprechzeiten im Schauroth’schen Palais, Klosterstr. 31:
Tel. 75 88 88.

Pflege- und Demenzberatung: Haus Gisela, Bad Waldliesborn, Grüner Weg 31,
Tel. 9 44 80.

ambu cura Pflegedienst, Südstr. 8: Tel. 20 47 47 5.
Verbraucherzentrale NRW Beratungsstelle LP, Woldemei 36 - 38: 9 - 13 Uhr ge-

öffnet.
Haus und Grund e.V., Poststr. 23: 14 - 17 Uhr nur nach Vereinbarung.
SKM Blick Kontakt- u. Beratungsstelle f. Menschen m. Psychiatrieerfahrung,

Cappelstr. 50-52: Termine Tel. 97 34-51+ 97 34-49, 10 - 12 Uhr AHA Soest: Of-
fenes Beratungsangebot des Jobcenter Kreis Soest, 18 - 19.30 Uhr „Colours of
Sourl“, Treffen der Selbsthilfegruppe nach vorheriger Rückspache unter 0 15 75 -
1 08 20 11.

Blaues Kreuz: 19.30 - 21.30 Uhr Treffen der Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke
und Angehörige, in Lippstadt, Niemöllerhaus, Brüderstr. 13. Infos unter Tel.
(0 29 41) 1 73 30 oder www.blaueskreuz-lippstadt.de.

Stadtsportverband Lippstadt, Geiststr. 2: 9.30 - 13 Uhr Öffnung der Geschäfts-
stelle.

Anonyme Alkoholiker: Im Notfall unter Tel.: (01 76) 51 91 01 10.
Sprechstunden der Rheuma-Liga Lippstadt: 10 - 12.15 Uhr nur persönliche Be-

ratung im Dreifaltigkeitshospital, Klosterstraße 31.
Selbsterfahrungsgruppe für Frauen: 19.30 - 22 Uhr Treff in der Ringstr. 14, Lip-

perbruch, Tel. (0 29 41) 8 16 99.

Mit „Eros vom Elfentann“ weltweit erfolgreich
Teckelklub feiert sein 70-jähriges Bestehen. Vierbeiner können sich am Kranenkasper austoben – und lernen nebenbei soziales Verhalten

Dr. Heisig, Förster Heimlich
und einige anderen Dackel-
freunden gegründet, deren
Namen nicht bekannt sind.
Seelhorst: „Der Initiator zur
Gruppengründung war
ohne Zweifel Wilhelm Mat-
thes. Dieser war schon als
junger Mensch sehr natur-
verbunden und hatte auch
Kontakte und Beziehungen
zu Dackelzüchtern. Aus Lie-
be zu dieser Rasse baute er
schon Anfang der zwanzi-
ger Jahre seinen Kurzhaar-
teckelzwinger „vom Elfen-

Stunden
und wurden
an dem –
dank zahl-
reicher Ku-
chen- und
Salatspen-
den reich-
lich gefüll-
ten – Bufett
verwöhnt.

Die Lippstädter Gruppe
des Teckelklubs wurde, wie
Schriftführerin Eleonore
Seelhorst mitteilt, im Mai
1946 von Wilhelm Matthes,

sich die Vierbeiner austo-
ben und mit anderen Artge-
nossen spielen können –
und so ganz nebenbei sozia-
les Verhalten lernen.

Die Feier zum 70-jährigen
Bestehen stand unter dem
Motto: „Es sind die ohne
Schuhe, die jeden Weg mit
uns gehen. Es sind die, die
ohne Geld uns alles geben,
was unbezahlbar ist.“ Zu
dem Fest waren viele Mit-
glieder mit ihren Familien-
angehörigen gekommen.
Sie verbrachten gesellige

LIPPSTADT ■ Sein 70-jähriges
Bestehen feierte der Lipp-
städter Teckelklub am Wo-
chenende mit einem Emp-
fang und Sommerfest auf
dem Vereinsgelände am
Kranenkasper.

Die Lippstädter Wilhelm-
Matthes-Gruppe im Deut-
schen Teckelklub (DTK)
zählt nach eigenen Angaben
zurzeit 43 Mitglieder. Die
Dackelfreunde treffen sich
an jedem Dienstag auf dem
eingezäunten, 3500 qm gro-
ßen Vereinsgelände, wo

Wilhelm Mat-
thes

tann“ auf. Die ersten Züch-
tungen dieser Teckel began-
nen und wurden bis zum
Krieg mit einigem Erfolg
weitergeführt. Nach dem
Krieg verschlug es Wilhelm
Matthes zu Verwandten
nach Lippstadt, bei denen er
auch während des Krieges
einige seiner Tiere unterge-
bracht hatte. Da er mit den
noch vorhandenen Hunden
nicht mehr weiterzüchten
konnte, suchte er nach Da-
ckeln aus seiner eigenen
Zuchtlinie. Anlässlich eines

Besuches in Berlin sah er
durch Zufall einen in sei-
nem Auftrag gezüchteten
Dackel wieder. Es gelang
ihm, dem Besitzer diesen
Dackel abzukaufen. Der Be-
gründer der Nachkriegs-
zucht hieß: „Eros vom El-
fentann“. Mit seiner Zucht
errang Wilhelm Matthes
viele internationale und na-
tionale Erfolge. Dackel aus
seiner Zucht erfreuten sich
weltweit grosser Beliebt-
heit.“

www.dtk-lippstadt.one

Das Bild zeigt die Mitglieder der Wilhelm-Matthes-Gruppe im Deutschen Teckelklub.

PERSONALIA

LIPPSTADT ■  Adelheid Löff-
ler (Foto links) ist seit 1991
in der Kindertageseinrich-
tung Krümelhausen in Lipp-
stadt tätig. Für die 25-jähri-
ge Betriebszugehörigkeit
wurde sie jetzt von Kerstin
Weitemeier (Foto rechts),
Geschäftsführerin des Pari-
tätischen PariAktiv, geehrt.


